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«Wenn i richtig verstande ha, ghöret Dihr zum Adel, han i 

Rächt?» 

Chicago in den 1930ern: Lady Elizabeth Bellingham wird 

erpresst. Ausgerechnet John Stanky, ein zweitklassiger 

Privatdetektiv, erhält den Auftrag, diesen Fall zu lösen – weil 

man ihn mit einem Star seines Fachs verwechselt. Der klugen 

und überaus hübschen Auftraggeberin kann er nicht 

widerstehn. Ihr und dem fetten Honorar zuliebe taucht John 

ein in höhere gesellschaftliche Kreise um sich bei seinen 

Recherchen fortan mit biestigen Tanten und einem 

beleidigten Butler herumzuschlagen. Stankys Benehmen ist 

nicht von Anfang an erfolgversprechend. 

«E Privatdetektiv i üsem Stammboum?» 
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Personen 

 

John Stanky,  Privatdetektiv (Anthony Wellington) 

Olivia Shoemaker, seine Sekretärin 

Elizabeth Bellingham, Gutsbesitzerin 

Alice Shuterland, ihre Enkelin 

Tante Helen 

Tante Ashley 

Onkel Thomas 

Claire,  Hausangestellte 

Alfred,  Butler 

 

 

 

Ort  Chicago 

 

Zeit  1930 
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1. Szene 

John Stunky sitzt schlafend auf seinem Bürostuhl. 

Seine Füsse mit den löcherigen Socken liegen auf 

dem Pult, auf seinem Gesicht ein Hut. Die Schuhe 

stehen auf dem Boden, seine Krawatte hängt schief, 

die obersten Knöpfe seines Hemdes sind offen. 

Erzählstimme Es isch eine vo dene Tage gsi, wo me scho am Morge 

weiss, hüt geit alles verschütt. Under dr Schädeldechi 

het sech dr Whisky gäge ds Verdunschte gwehrt, d 

Füess si syt vier Tag nüm us de Socke cho. 

Sekretärin tritt ein. Sie ist in einen Brief vertieft und 

legt die Akte auf den Schreibtisch.Sie hält inne und 

schnuppert. Dann erst sieht sie die Füsse auf dem 

Schreibtisch und schreit. 

John erwacht mit einem Schreck, sein Hut fällt herunter. 

Syd Dihr wahnsinnig! 

Olivia Aber... sorry... Mr. Stanky! Syt wenn syd Dihr scho im 

Büro? Dr Morge isch süsch nid öji Zyt. I han nech gar 

nid ghöre cho! 

John hebt seinen Hut auf. Kunschtstück. I bi letscht Nacht 

uf ere Whiskywulke i ds Büro gsäglet. Fasst sich an 

den Kopf. Shit! 

Olivia Heit Dihr hie gschlafe? Dummi Frag. Wedelt sich den 

Gestank aus dem Gesicht. Syd Dr wider i eire vo dene 

illegale Kneipe gsi, han i Rächt? 

John Recherschiere isch my Bruef! 

Olivia ironisch. Ja sicher. Immer hinder em Al Capone här, 

der Mr. Stanky. 

John Quatsch! Dä isch doch nid my Liga. Aber die 

verdammti Prohibition muess ändlech ufhöre. Mir my 

Whisky z verbiete! Süsch muess i my Bruef a Nagel 

hänke. Heit Dihr gwüsst, dass sech der Al Capone u 

der Bugs Moran Chicaco brüederlech ufteilt hei? 
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Olivia Nei, aber i weiss, dass i no immer ke Lohn übercho ha! 

- Hie muess me unbedingt es Fänschter uftue. Sie 

verschwindet kurz im Off. 

John legt sich mit dem Oberkörper auf den Schreibtisch, 

den Hut neben sich. I chönnt es Kafi bruuche, Miss 

Shoemaker. 

Olivia erscheint wieder. Sie ist sehr reserviert. Es het ke Kafi 

meh. 

John Wie wär's mit nöiem choufe? 

Olivia D Kafikasse isch o läär. Das macht aber nüt, dr Strom 

hei sie einewäg abgschaltet. Mir chöi gar ke Kafi 

mache. 

John Der Strom? Isch dä itz o verbote? 

Olivia Im Briefchaschte het's 7 Mahnige gha, 10 Rächnige, 1 

Vorladig u zwe Drohbriefe. 

John Nume zwe? 

Olivia Am halbi zwölfi heit Dihr e Termin mit em Vermieter. 

John setzt sich wieder normal hin und spielt mit seinem 

Hut. Mit däm Halsabschnyder! Das darf nid wahr sy! 

Olivia Aber sicher. Mir sy sächs Monetsmietine hinde dry. - 

Han i my Lohn scho erwähnt? 

John Für die Bruchbude zahl i doch ke Mieti. Uf all Fäll nid 

so vil. Er zieht sich seine Schuhe an. 

Olivia legt das Schriftstück auf den Tisch. Hie isch de 

übrigens no my Chündigung. Dasmal schriftlech. 

John sieht es nur kurz an. U die gueti Nachricht? 

Olivia Es git keni. 

John E Prachtsmorge! Geit ds Telefon öppe o nid? 

Olivia Ds einzige wo hie no geit, bin i. Ade! 

John Baby, nid scho wieder! Wo brönnt's de dasmal? 

Olivia I wott my Lohn, won i zguet ha! Un e Lohnerhöchig! 

John Scho wieder meh Lohn? Han i das verdienet? Mir sy 

doch es Non-Profit-Unternähme, sozsäge gmeinnützig. 
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Olivia Dihr heit mir no nie meh gä! 

John D Konjunktur, Baby, d Krise! Syt em Schwarze Frytig 

müesse mer alli der Gürtel änger schnalle. 

Olivia Dasmal isch ändgültig Schluss! O we's schwierig isch, i 

dere Zyt e nöji Stell z finde. Ade! Olivia geht ab. 

John Halt, wartet! I lade nech zum Ässe y! 

Olivia aus dem Off. I bi gar nümm da. 

John Es Tête-à-tête, so mit Cherze u so Züg. E chly 

romantischi Swingmusig, mir zwöi allei... 

Olivia erscheint wieder. Sie zieht sich einen Mantel 

an. 

Olivia I bi glücklech verhüratet. Dihr schuldet mir no 50 

Dollar! 

John Wie wär's de mit eme Schegg? 

Olivia Wenigschtens heit Dr öje Humor no nid verlore. 

John Humor isch mys Marggezeiche, i bi e Frohnatur, bis uf 

my Schädel... 

Olivia Ok, we Dihr ke Bargäld heit, nimm i halt dr Radio mit. 

John Nume das nid! Wie wär's mit dr Schrybmaschine? 

Olivia Das isch wieder mal typisch. D Schrybmaschine isch 

nech glych, aber Musig lose, das isch de wichtig. 

John Was isch de da faltsch? 

Olivia Öji Ystellig! 

John Itz höret doch uuf mit myre Ystellig. We hie öpper 

muess ygstellt wärde, de syd Dihr das. Ohni öich läbt 

das Büro nid. Dihr syd my Existänz. Ehrlech, ohni öji 

professionelli Recherchierarbeit chan i my rennomierti 

Kanzlei vergässe, ade Detektiv Stanky! D Verbrächer-

wält wird's fröie. 

Olivia Das i nid lache! Öjes Büro erstickt im Stoub u stinkt – 

es isch tot, genau wie ds Telefon. U we sech a öjer 

Ystellig nüt änderet, syt Dihr's o gly! – Überchum i itz 

meh Lohn? 
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John Nei. Olivia verschwindet wieder im Off. Kurze Pause. 

John überlegt. Baby, I love you!! Sie erscheint wieder. 

Sehr genervt. 

Olivia So öppis seit me nid eifach so! Das isch genau das, 

won i meine! 

John Was meinet Dr? 

Olivia Öji Ystellig! Sie geht wieder ab. 

John Choufet der besser Kafi, nid der billiger. U bringet mir 

no Zigarette mit. 

Olivia aus dem Off. I ha kündet! 

John Ok, Dihr überchömet e Tag meh Ferie. Aber nid meh! 

Olivia D Ständerlampe us mym Büro ghört mir. Die nimm i o 

mit! 

John Aber nume so lang, bis mir wieder Strom hei! Man 

hört, wie eine Tür zuschlägt. 

John Misses Shoemaker? Kurze Pause. Olivia? Kurze 

Pause. Zwe Tag Ferie? John begibt sich wieder in die 

schlafende Ausgangsposition und legt sich den Hut 

aufs Gesicht. Die chunnt wieder. Das isch ds einzig 

Guete a dr Wirtschaftskrise. Kurze Pause. Hoffentlech 

het sie der Radio nid mitgno. - I chönt ja nacheluege. 

Pause. Aber de müesst i ufstah. Pause. Was söll de mit 

myr Ystellig nid guet sy? Pause. E besseri Ystellig cha 

me gar nid ha. 

 Kurze Pause, Alice Sutherland erscheint. Sie ist 

modisch und reich gekleidet. Sie räuspert sich. 

John vermutet Olivia. Das isch aber schnäll gange. Heit Dr 

ds Nikotin o mitbracht? 

Alice Guete Morge. 

John E wunderschöne Morge. Leget ds Päckli uf e Tisch. D 

Chöle chöme später. 

Alice räuspert sich erneut. 

John Syt wenn syd Dihr übrigens im chrischtleche 

Ehestand? Das han i gar nid gwüsst. 
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Alice I bi nid ghürate. I bi Witwe. 

John lüpft seinen Hut. Schnell nimmt er die Füsse 

vom Tisch und setzt sich anständig hin. 

Alice Stören i? 

John Im Gägeteil!! Wird sich ihrer Schönheit bewusst. 

Sorry, überhoupt nid! I ha mi nume grad e chly 

müesse... konzentriere. Es Brainstorming, sozsäge. 

Suechet Dihr Arbeit? 

Alice I sueche e Privatdetektiv. Tschuldigung, dass i so 

yneplatze, aber ds Lüti isch nid gange. 

John Ja, d Stromversorgig! I üser Gägend isch wieder mal 

der Strom usgfalle. - John Stanky. Wie cha nech hälfe? 

Sie reichen sich die Hände. 

Alice Alice Sutherland. 

John Fröit mi. Nähmet doch Platz! 

Alice nimmt Platz. Danke. Es geit um my Grossmueter, d 

Lady Elizabeth Bellingham, geboreni Winston. Üsi 

Familie chunt ursprünglech us Ängland u ghört zu de 

beschte Familie in ganz Illinois. My Grossmueter het 

vo ihrem Ma es Stahlwärk gerbt. Bellingham Steel – 

Dihr heit sicher scho dervo ghört. 

John Aber sicher, wär scho nid. Aber verzellet wyter, i bi 

ganz Ohr. 

Alice Vor churzem han i my Grossmueter bsuecht. I sueche 

im Sekretär e Brieföffner u finde derby e Brief. 

Natürlech han i nid wölle gwunderig sy, aber ufgfalle 

isch mir doch, dass d Buechstabe zur Schrift sy us 

Zytige usgschnitte gsi. 

John Dank myr langjährige Erfahrig cha nech scho itz säge: 

en Erpresserbrief! Dä Tipp isch no gratis, e chlyni 

Choschtprob vo mym Könne, sozsäge. 

Alice Oh, härzleche Dank. Ja. Mit dr Ufforderig, my 

Grossmueter söll 10’000 Dollar zahle. Sie weiss nid, 

dass i's weiss. Sie wott jede Skandal vermyde u wird 
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sicher d Polizei nid wölle yschalte. U sicher o ke 

Privatdetektiv. 

John Löt mi la nachedänke. - De weiss die alti Dame nid, 

dass Dihr hie syd? 

Alice Nei, was dänket Dr ou. Sie bhaltet d Etigette ufrächt u 

tuet so, wie wenn nüt passiert wär. 

John Tja, das isch ke eifachi Gschicht. – Heit Dihr dä Brief 

mitgno? 

Alice Chöit dänke, i ha ne doch nid chönne mitnäh! 

John Dihr wüsst, warum öji Grossmueter erpresst wird? 

Alice Nei. Im Brief steit nüt dervo. - Mr. Stanky, bitte, hälfet 

mer!! I ha Angscht, dass sie zahlt. U de chunt der 

nächscht Erpresserbrief. I ha dere Frou vil z verdanke. 

Wo myner Eltere gstorbe si, isch sie my Vormund 

worde. Zuegä, sie isch sehr sträng gsi u mir hei 

mängisch Chritz gha zäme. Aber i cha doch nid 

zueluege, wie sie erpresst wird. 

John Das gseht Dihr richtig. 

Alice Aber sie darf nid wüsse, dass i öich engagiert ha. 

John U wie stellet Dihr öich mys Engagement vor? 

Alice I ha scho ne Plan. Em Frytig findet im Landguet vo 

myr Grossmueter es Familieträffe statt. Dört wird i 

öich als guete Bekannte yfüehre. Das isch zwar rächt 

ussergwöhnlech, aber es chönti funktioniere. We d 

Elizabeth vernimmt, dass Dihr Privatdetektiv syd, wird 

sie villecht zuetroulech u verzellt die ganzi Gschicht. 

John Öje Plan het e liechti Schwachstell: E Bekannte ghört 

doch nid zur Familie, wiso söll sie ihm vertroue? 

Alice Heit Dihr e bessere Vorschlag? 

John E Bombeidee, es Liebesgeständnis, sozsäge: I bi öje 

Verlobt. D Lady Bellingham wird schmilze vor 

Vertroue. 

Kurze Pause. Alice blickt John ungläubig an. 

Alice Das isch nid öje Ärnscht. 
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John I bi no nie ärnschter gsi. Es isch doch nume, bis dr 

Fall... 

Alice D Tante Elizabeth würdi... ja u ersch d Tante Ashley. 

Vergässet's! 

Kurze Pause, John überlegt. 

John Öje Plan het schwär Schlagsyte! 

Alice I zahle 200 Dollar Vorschuss. 

John Das hingäge isch e Superplan. Wo isch das 

bescheidene Domizil? 

Alice Wie scho gseit, uf em Land. Es handlet sech um ene 

Landsitz, ungefähr 60 Meile vo Chicago. 

John Wie chum i de dört häre? 

Alice I ha nes Outo. Ke Angscht, i organisiere alles perfekt. 

Dihr müesst nech um nüt kümmere. Wichtig isch, dass 

Dihr usefindet, warum my Grossmueter erpresst wird, 

u vo wäm. 

John Es Outo... Blickt sie verträumt an. 

Kurze Pause.  

Alice Syd Dr no wach? 

John Was? Jä so, ja. 

Alice I zahle 200 Dollar sofort, wyteri 500, we Dihr der Fall 

glöst heit. 

John Wenn i richtig verstande ha, ghöret Dihr zum Adel, han 

i Rächt? 

Alice Ja. 

John Sorry, de wird mys Salär e chly astyge. 1000 Dollar. 

Alice 700 Dollar. 

John 900… 

Alice 700 Dollar. 

John 800… 

Alice 700 Dollar. 

John Ok, Dihr pokeret knallhert. 
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Alice I leite d Firma vo mym verstorbene Ma. Mir produziere 

Zeppeline. 

John Gloubeter, das het Zuekunft? 

Alice Unbedingt. Der Zeppelin wird sech zum sicherschte 

Verchehrsmittel vor Wält entwickle. I däm Jahr isch e 

transatlantische Liniedienscht ygrichtet worde! 

John We Dihr meinet... I gibe nüt uf die flügende Zigarre. U 

Dihr als Frou leitet also e grossi Firma? Das isch es 

starchs Stück! 

Alice My Ma isch vor 4 Jahr by mene Probeflug gstorbe. 

John I kondoliere. 

Alice Danke. Er isch für e Zeppelin gstorbe. Sy Tod söll nid 

für nüt sy. 

John I würd nech als Sekretärin astelle. 

Alice Bitte? 

John Vergässet's. Es isch nume so ne Idee gsi. 

Alice Merket nech Folgendes: Öje Name isch Anthony 

Wellington. Mir kenne üs vo Paris..... 

John My Name? Was isch mit mym Name nid rächt? 

Alice Er tönt ordinär. 

John My Name tönt ordinär? 

Alice Verstöht mi bitte nid falsch – mir müesse Ydruck uf d 

Grossmueter mache. Immerhin isch sie e geboreni 

Winston. I cha ihre doch nid e Bekannte vorstelle, wo 

John Stanky heisst. Mi würd nech ja gar nid ärnscht 

näh. 

John 900 Dollar… 

Alice 700 Dollar. Mir hei üs a dr Wältustellig z Paris lehre 

kenne. Dihr syd e Privatdetektiv mit beschte 

Verbindige zu Scotland Yard, in ganz Europa 

berüehmt. 

John Crazy! 
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Alice Morn bringen i nech dr Smoking vo mym verstorbene 

Ma, er sötti passe. 

John Vergässet's! So öppis trag i nid. So öppis han i no nie 

treit! 

Alice Ohni lat nech dr Alfred nid yne. 

John 1000 Dollar! 

Alice 700 Dollar. 

John Isch dr Alfred dr Butler? 

Alice Dr Alfred Stevenson isch Butler i dr füfte Generation. 

Sie sy alli by üs agstellt gsi. Wo üsi Familie us 

Ängland usgwanderet isch, sy sie mitcho nach 

Amerika. Sie sy e Teil vor Familie Winston worde. 

Leider isch dr Alfred dr letscht vo syr Abstammig. 

Eigetlech het ne d Elizabeth scho wölle pensioniere, 

aber er het sech gweigeret z gah. 

John By myr Sekretärin isch das fasch ähnlech. Sie chündet 

wäg jedem Dräck, chunt aber immer wieder zrügg. 

Alice Syd Dihr mit der Etigette vertrout? 

John Isch das wichtig? 

Alice Sehr sogar. Chöit dr Konversation betrybe? 

John Dihr meinet höchere Smalltalk? 

Alice We Dr däm so weit säge. 

John I cha i jedi Rolle schlüüfe. Das ghört zu mym Bruef. 

Nume die Sach mit em Smoking passt mir nid. 

Alice nimmt ihre Sonnenbrille ab. Sy mir üs also einig? 

John verträumt. Dihr heit blaui Ouge. (Hängt von der 

Darstellerin ab.) 

Alice Bitte? 

John Ähm, Dihr syd uverschämt blauöigig. 

Alice Nähmet Dihr dr Uftrag a? 

John Ok, shakehands! Alice reicht ihm die Hand. John lässt 

die Hand nicht los. Darf nech zum Ässe ylade, we der 

Fall glöst isch? 
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Alice setzt sich die Brille wieder auf. Das han i nid ghört. 

John Sorry. 

Alice Dihr chöit itz my Hand wieder losla. 

John Tschuldigung. 

Alice zählt aus ihrer Geldbörse Dollarscheine auf den 

Tisch. John bekommt grosse Augen. 

John Wie syd Dihr eigetlech uf mi cho? 

Alice E Bekannti het nech empfohle. Ds verschwundene 

Polopfärd, Dihr syd im Bild. 

John hat keine Ahnung. Ah ja, ds Poloross, ja, ja! 

Alice Chapeau, wie Dihr dä Fall glöst heit! 

John Han i das? 

Alice Das cha me wohl säge. O we's nid eifach isch gsi, öich 

z finde – me seit, Dihr syget dr Bescht. 

John Das han i scho mängisch ghört. 

Alice Scho nume die Verfolgigsjagd über d Dächer! 

John Säget nüt! 

Alice U de die Gschicht mit em Seriemörder. 

John Mit Links. 

Alice Dihr müesst viel Finde ha. Das isch sicher dr Grund, 

dass Dihr öjes Büro i dere schäbige Gägend versteckt 

heit? 

John Dihr säget's. Tarnig, sozsäge. 

Alice Es isch nid eifach gsi, aber itz bin i hie. Wenn i öppis 

wott, de überchumen i’s. 

John U wie heit Dihr my Kanzlei gfunde? Im Geböide het 

me letscht Wuche sämtlechi Schilder gstohle. 

Alice E Frou im Gang het mir der Wäg zeigt. 

John Mit ere Ständerlampe? 

Alice Ja, u mene Radio. 

John Das fiese Mischtstück! 

Alice E Kliäntin? 
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John Ja, leider Kleptomanin – e hoffnigslose Fall. 

 

Erzählstimme Itz han i also wieder en Uftrag a Land zoge. Der erscht 

syt drei Monet. I was für ne schregi Gschicht bin i da 

wieder ynegrate. No nie han i e Smoking treit. U vom 

ne Ross han i o nüt gwüsst. Nid z rede vo mene 

Seriekiller. Sie schynt mi z verwächsle, aber das muess 

ere ja nid under d Nase rybe. - Zwar han i ke grossi 

Luscht gha, dere antike Lady uf em Land es Bsüechli z 

mache, aber d Chöle hei gstumme. U d Uftraggäbere 

isch hübsch gsi. Verdammt hübsch! Vo de 200 Dollar 

Vorschuss han i d Schulde bir Olivia u die usstehendi 

Mieti zahlt. - Am Frytig isch d Olivia wieder zrüggcho. 

Mit em Radio. Natürlech het's in ganz Chicago ke 

andere Job gha. Die drei Tag ha re vo de Ferie abzoge. 

D Ständerlampe het sie nid wölle zrüggä. Was wär i 

ohni sie! Ohni d Olivia, mein i. 

Der Vorhang geht auf. 

 

 

2. Szene 

Im Haus von Elizabeth Bellingham. Sie erscheint 

und betrachtet den Raum. Sie hält sich etwas zum 

Kühlen an die Schläfe. 

Elizabeth Claire! Claire! 

Claire Ja, Lady Bellingham. 

Elizabeth Isch für d Gescht alles vorbereitet? 

Claire Ds Büffet isch uf em Servierwage, d Zimmer sy gmacht 

u d Liferige sy hüt alli acho. 

Elizabeth Ou ds Ysch? 

Claire Ja, Madam. 

Elizabeth Isch ds Fleisch ywandfrei? 

Claire I ha nume ds Beschte usgsuecht. 
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Elizabeth Sy Trüffel früsch gsi? 

Claire Ja, Madam. 

Elizabeth Guet. Mir begrüesse üsi Gescht hie. Sorget bitte für en 

Aperitif. U dänket bitte dra, dass my Änkelin no ne 

Gascht mitbringt. Das passt mir eigetlech gar nid. Es 

hätt es reins Familieträffe sölle wärde... 

Claire Blybt er o über Nacht? 

Elizabeth Es isch z befürchte. 

Claire Söll i ds Doppelzimmer zwägmache? 

Elizabeth Claire!! Natürlech nid! Es handlet sech da nume um 

ene Bekannte! 

Claire Sehr wohl. 

Elizabeth Heit Dihr der Termin bir Chartelegere abgseit? 

Claire Ja, aber sie het's scho gwüsst. 

Elizabeth Natürlech. – Bitte, tüet mir no e chly Ysch verstampfe. 

I ha Migräne. Wahrschynlech isch ds Wätter d schuld. 

Rägnet’s immer no so fürchterlech? 

Claire Ja, Lady Bellingham, so nes Hudelwätter han i no sälte 

erläbt. 

Elizabeth Überprüefet bitte d Fänschter u d Türe. Bsunders d 

Fänschter im Wychäller. Nid dass wieder alles under 

Wasser steit wie letscht Jahr. 

Claire Isch guet, Madam. Geht ab. 

Elizabeth Alfred! 

 Kurze Pause. 

Alfred I bi scho underwägs, Lady Bellingham. Der Butler 

erscheint mit kleinen Trippelschritten. Er ist älteren 

Jahrgangs. Es kann also ruhig ein wenig dauern. 

Dihr heit grüeft? 

Elizabeth Isch ds Liecht im Chäller repariert? 

Alfred Es isch. 

Elizabeth Guet. Dihr nähmet d Gescht in Empfang. D Claire 

serviert ds Begrüessigsgetränk. 
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Alfred Begrüssigsgetränk, sehr wohl. 

Elizabeth Mir isch im Garte scho wieder die schwarzi Chatz über 

e Wäg gloffe. Dihr wüsst doch, das bringt Unglück. 

Bitte, schaffet mir das Tier wäg. 

Alfred Chatz wägschaffe, sehr wohl. 

Elizabeth Gät mir Bscheid, wenn alli da sy. I zieh mi vorläufig i 

mys Zimmer zrügg. I ha ne Migräneafall. 

Alfred Zrüggzieh, i ha verstande. 

Elizabeth deutet mit dem Gehstock. Ach ja, tüet de da no e chly 

abstoube. Mir sy es ordentlechs Huus. 

Alfred Abstoube. Sehr wohl. Geht langsam ab. 

Elizabeth zu sich. Ach, we doch das Wuchenänd scho verby 

wär... Wenn i scho nume a mys Horoskop dänke – 

eifach himmeltruurig. Schlimmi Zyte für üsi Familie! 

Sie blickt zum Himmel. Christopher, Christopher, was 

hesch du mir aata? Geht ab. 

Der Butler erscheint mit einem Staubwedel. Mit 

zittriger Hand reinigt er Pflanze, Vase und Gemälde. 

Claire Isch sie ga lige? 

Alfred Sie isch. 

Claire Es Hudelwätter isch das! So öppis han i no nie erläbt. 

Alfred Das Unwätter anno 1885. Das isch schlimm gsi. 

Claire Was meinsch, wär bringt ächt d Alice mit! Ihre 

Verlobt? 

Alfred Verlobt. Das geit üs nüt a. 

Claire Natürlech ihre Verlobt. Überleg mal! By me 

Familieträffe sy no nie eifach so Bekannti derby gsi. 

Me isch immer under sich gsi. Das isch sicher der 

Grund für das Familieträffe! 

Alfred Cha scho sy. 

Claire Itz tue nid eso, als würd's di nid interessiere! 

Alfred Es interessiert mi nid. 
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Claire I bi würklech gspannt, wien er usgseht. Isch es ächt e 

Bürgerleche? Stell dir mal vor. U wie wird d Elizabeth 

reagiere? Ihre verhätschlet Zeppelin-Schwiegersuhn 

isch ja no nid lang im Bode. I gloube chuum, dass sie e 

Verlobig würd erloube. Wahrschynlech isch sie wäge 

däm ir letschte Zyt so närvös. – Das isch dir doch o 

ufgfalle, oder? 

Alfred Ufgfalle? Ja. 

Claire Du hesch es also o gspürt? So kennen i se gar nid. 

Süsch albe lat sie sich dür nüt la us em Gleis bringe. 

Alfred Jedi Familie het e Lych im Chäller. 

Claire Weisch du öppis? Verzell! 

Alfred Wüsse tuen i vil, aber i bi immer loyal, syt über füfzg 

Jahr. 

Claire U ke Tag chrank, ja, ja, i weiss es. 

Alfred Sogar my Ur-ur-Grossvatter het scho... 

Claire Ja, ja... das kenne mir scho. Aus dem Off hört man ein 

Hupen. Oh! Es Outo! Die erschte Gescht chöme. I 

muess dr Begrüessigstrunk gah hole. Schnell ab. 

Alfred De wei mer mal. Trippelt ins Off, um die Türe zu 

öffnen. 

Kurz darauf erscheint er mit Alice und John. Dieser 

trägt Smoking, Zylinder und einen Regenschirm. 

Alfred Willkomme Lady Sutherland. 

Alice Gueten Aabe, Alfred. Das isch my Bekannte, Mr. 

Anthony Wellington. 

John schüttelt seinen Regenschirm aus und klappt 

ihn zusammen. 

John Hi, Fredy-Baby. Es fröit mi! Kurze Pause. Alfred ist 

erstarrt. Laut geflüstert zu Alice. Isch er gstorbe? 

Alice laut geflüstert. Rysset nech zäme! 

Alfred verärgert, lässt sich aber kaum etwas anmerken. 

Willkomme! We Dihr mir bitte öji Mäntle weit gä. 
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John gibt ihm den Regenschirm und den Zylinder. 

Dann zieht er sich den Mantel aus und reicht ihn 

ebenfalls dem Butler. Kurze Pause. Alice räuspert 

sich zweimal. 

John Syd Dihr chischterig? 

Alfred Wartet, Lady Sutherland, i hilfe nech. 

John Jä so, löt mi das la mache. John hilft Alice aus dem 

Mantel. 

Alice Danke. 

John Scho rächt. John reicht den Mantel an Alfred weiter. 

Alice Isch d Grossmueter i ihrem Zimmer? 

Alfred D Lady Bellingham het e Migräneafall gha. I ha 

Awysig, d Gescht hie z empfa. Uf em Servierwage het's 

es chalts Büffet. Derzue wird nech d Claire en Apéritif 

abiete. Ab. 

John Das ghört me gärn! 

Alice Säget em Alfred nid Fredy-Baby! Er ma das nid 

verlyde. 

John I ha doch nume wölle ds Ysch bräche. 

Alice Das isch nech glunge. Dihr syd komplett ybroche. 

John Dumms Züg, Fredy-Baby versteit doch Gspass. 

Alice I wünsche, dass Dr dermit ufhöret! I meine’s ärnscht! 

John Easy, i bi eifach so, locker, verstöht Dr. Alls andere 

wär doch unnatürlech. Es söll doch ächt usgseh. 

Alice Ke Strassesläng! Zeiget Haltig. I erwarte Stil u 

Aastand! 

John Ok, aber e chly darf i scho locker sy, i cha mi doch nid 

total verstelle. Das isch halt my Art. Immerhin han i e 

Smoking agleit. 

Alice U wo isch d Flöige? 

John blickt an sich hinunter. Oh! Sorry... isch die tüür gsi? I 

gseh sicher uus wie ne Pinguin? Wie loufen i hie 

eigetlech ume? 
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Alice Der Smoking steit nech guet, sogar ohni Flöige. 

John Meinet Dr? 

Alice Es isch erstuunlech, wie Chleider e Mönsch chöi 

verändere. Dihr gseht richtig kultiviert uus. 

John findet Gefallen an seinem Äussern. Dihr säget's. Me 

mues natürlech der richtig Body derzue ha. 

Alice Itz müesst Dr nech nume no chly zämenäh, de 

funktioniert der Plan. Wo hei mir üs glehrt kenne? 

John Z Madrid. 

Alice Z Paris. 

John Richtig. Am Autosalon. 

Alice A der Wältsuustellig. Dihr heit öji Huusufgabe nid 

gmacht. 

John Duze mir üs eigetlech? 

Alice Sälbstvertsändlech. Mir sy Bekannti. 

John Rein platonisch. 

Alice lacht. 

Was git's da z lache? 

Alice Lö mer das. 

 Claire bringt den Begrüssungstrunk auf einem 

Tablett herein. 

Claire Willkomme, Lady Sutherland. 

 Claire bietet die Getränke an. John nimmt sich ein 

Glas. Alice lehnt dankend ab. 

Alice Danke, Claire. 

John einschmeichelnd. E reizendi Idee. Zu Alice. Wosch du 

würklech nüt, Schatz? 

Alice blickt ihn ungläubig an. Nei, danke. 

John nimmt sich ein zweites Glas. I bewahre’s für di uuf, 

sicher isch sicher. 

Alice Aha. 

John My Ängel... 
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Claire Dihr heit sicher Hunger. Uf em Servierwage hätt's es 

paar Chlynigkeite. 

Alice Vile Dank. 

Claire Heit Dihr süsch no Wünsch? 

Alice Danke, Claire. 

Claire Sehr wohl. 

John Zum Wohl! 

Claire geht ab. John trinkt die Gläser aus und stellt 

sie auf dem Servierwagen ab. 

Alice erbost. Was fallt öich y? 

John Wiso, i bi doch nätt zuere gsi?! 

Alice „Schatz“? „Ängel“? 

John Wenn i mi als öje Verlobt vorstelle, wird d Elizabeth... 

Alice Chunt nid i Frag!! Das chöit doch Dihr nid eifach so 

entscheide! 

John Söll i dä Fall itz löse oder nid? 

Alice Natürlech, aber doch nid so! 

John Das müesst Dihr scho mir überla. 

Alice Das würd nech so passe. 

John Mir müesse alli Opfer bringe. I trage e Smoking. 

Alice ist geschockt. John bedient sich am Buffet. 

Alice Dihr syd grad druf u dra, mi z ruiniere. Säget so öppis 

nie meh. Mir sy uf gar ke Fall verlobt! 

John mit vollem Mund. I wott nech doch nume hälfe. 

Alice Das isch d Höchi! I fürchte, öich darf i ke Momänt us 

de Ouge la, aber i muess mi dringend früsch mache. I 

bi grad wieder da. Mir sy nid verlobt! Merket nech das! 

John sucht. Git's keni Gürkli? 

Alice Was für Gürkli? 

John Die chlyne grüene. 

Alice Machet nume nüt kaputt! 

John I doch nid. 
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Alice Nüt arüehre. U haltet ds Muul! 

John Genau so han i mir my Ehe vorgstellt. 

Alice Dihr syt unmüglech. 

John mit vollem Mund. Langsam finden i’s hie gmüetlech... 

Alfred? 

 Kurze Pause, der Butler kommt angetrippelt. 

Alfred? 

Alfred Sir? 

John legt seinen Arm um den verdutzten Butler. Alfred, i 

vermisse die entzückende, chlyne Gürkli. 

Alfred Gürkli. 

John Genau. Die chlyne grüene. 

Alfred Die chlyne grüene. 

John I ha doch gwüsst, dass mir üs verstöh. 

Alfred Jawohl, Sir. Trippelt ins Off, zu sich. Die chlyne 

grüene. 

John So ne Fredy isch würklech praktisch. Betrachtet sich 

in einem imaginären Spiegel. Dä steit mir besser als i 

ha dänkt. Itz sött mi d Olivia gseh! Türglocke geht. 

Alfred, suechet nume d Gürkli wyter, i mache das 

scho! 

Alfred aus dem Off. Aber Mr. Wellington! 

John Kes Aber! Gürkli sueche! John verschwindet kurz im 

Off. Er erscheint mit Tante Helen. 

John Härzlech willkomme, myni Herrschafte! Darf i nech 

der Mantel abnäh? 

Helen Syt Dihr der nöi Butler? 

John My Name isch... Überlegt kurz. Wellington. I bi mit 

der Alice hie. 

Helen erfreut, vermutet eine Verlobung. Ach so isch das. D 

Alice het öpper mitbracht! Ins Off. Thomas, hesch 

ghört? 

 John hilft Helen aus dem Mantel. 
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 Vile Dank. Ins Off. Wo blybsch de? 

Thomas aus dem Off. Momänt... 

Helen zu John. Manne! – Sie chöi sech nie vo ihrne Autos 

trenne. Früecher het's Pferdekutsche gä, das isch 

gäbiger gsi. Heit Dihr es Outo? 

John Nei, es längt, we d Alice eis het. 

Helen E sehr vernünftegi Ystellig, junge Ma! Ins Off. Hesch 

ghört, Thomas. Der Herr Wellington het e sehr 

vernünftegi Ystellig! 

Onkel Thomas erscheint. 

Thomas De syd Dihr der Grund für das Familieträffe? Wo isch 

de d Gaschtgäbere? 

John E Migräneafall. 

Thomas U wo isch dr Alfred? 

John Dä suecht grad d Gürkli. 

Helen Die chlyne Grüene? 

John Ganz genau! 

Helen O wie schön! 

John Syd Dihr guet greist? 

Helen We die Nashörner nid wäre gsi. Wiso macht niemer 

öppis dergägä? 

Kurze Pause. 

John Nashörner? 

Thomas Schwöschterli, es wird Zyt für dyni Tablette. 

Helen Ach ja, richtig. Chöit Dihr mir bitte es Glas Wasser 

bringe? 

John Sälbstverständlech. Öji Mäntle gib i em Alfred. 

Thomas Säget ihm bitte, er söll my Mantel reinige. 

John Gärn. Im Abgehen. Alfred? Heit Dr d Gürkli? 

Die Schauspieler frieren ein. 
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Erzählstimme Für 700 Dollar bin i bereit gsi, e Smoking azlege. 

Derzue het's no chlyni grüeni Gürkli gä, e Butler u 

vermuetlech git's no es super Nachtässe. Das isch der 

heissischt Uftrag gsi, won i je ha übercho.Tante Helen 

isch mir subito symphatisch gsi. Der Unggle Thomas 

hingäge isch nid grad my Liebling. I bi gspannt gsi uf 

die andere Ladys. Klar, sie wärde nid eifach sy, aber 

für 700 Dollar hätt i sogar im Adamskostüm vor der 

Olivia tanzet. I gloube, das han i sogar scho mal 

gmacht, gratis, aber i cha mi nümm so genau erinnere. 

Ja, dä verflixt Whisky! 

 Die Schauspieler bewegen sich wieder. 

Helen E stattleche Ma! 

Thomas Er gseht uus, wie wenn er ds erscht Mal würd e 

Smoking trage. 

Helen Aber Thomas. Er isch sehr höflech u galant gsi. 

Thomas I bi gspannt, was d Elizabeth derzue seit. 

Helen sucht in ihrer Tasche. Muess i itz die Blaue oder die 

Rote näh? 

Thomas Im Heim hei sie gseit, am Aabe söllsch die Rote näh. 

Helen I fröie mi so für d Alice. 

Thomas Hoffentlech isch er ke Erbschlycher. 

Helen findet die Tabletten. Der Bruef isch doch egal. 

Houptsach, er isch nätt. 

Alice kommt. 

Alice Tante Helen! Unggle Thomas! 

Helen Alice! Wie schön! 

Alice begrüsst ihre Tante und ihren Onkel herzlich 

mit Wangenküsschen. 

Alice Unggle Thomas. Wie reizend, dass d ds Tanti abgholt 

hesch. 

Thomas vielsagend. Du hesch ja o öpper mitbracht. 

Helen augenzwinkernd. Das cha me säge! 
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Alice Wie geit's nech? 

Helen holt ihr Taschentuch heraus und fängt an zu weinen. 

Sehr guet! 

Alice Het sie scho ihri... 

Thomas No nid. 

Helen begeistert. I fröie mi ja so für di. 

Thomas skeptisch. Kenneter nech scho lang? 

Alice Was? 

Helen E sehr e stattleche Ma! U so höflech! 

Thomas Was seit d Elizabeth derzue? 

Alice Zu was? 

Helen U du hesch die ganz Zyt nüt gseit! 

John tritt auf mit einem Tablett, auf dem Gläser 

stehen. 

John Überraschig! Hält plötzlich inne. Halt! I ha d Gürkli 

vergässe! Verschwindet wieder im Off. 

Alice Das isch my... 

Helen Aber das wüsse mir doch scho! Ach Alice! Das i das 

no darf erläbe! 

Alice Was isch de hie los? 

Thomas I gloube chuum, dass d Elizabeth ihri Zuestimmig git! 

Helen Er treit doch der Smoking vo ihrem Ma selig – das han 

i sofort gseh! 

Thomas Du chasch doch nid e Bürgerleche hürate! Nid i üsne 

Kreise! Er het doch nid üse Stand, das gsehn i doch! 

Alice I ha doch nid im Sinn... Was söll das heisse? I hürate, 

wän i wott! 

Helen My Säge hesch! 

Alice I bestimme immer no sälber, wän i hürate! 

Thomas De säg das mal der Elizabeth... 

Helen Wo heit der nech de glehrt kenne? 
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John erscheint mit dem Tablett und einem Gürkchenteller. 

Mir hei üs a der Funkusstellig glehrt kenne. Z Wien. 

Alice Mir hei üs z Paris glehrt kenne! A der Wältusstellig! 

John sehr freundlich. Da muesch di tüsche. Das isch es Jahr 

später gsi. John hält Helen das Tablett hin. Sie nimmt 

sich ein Glas Wasser. 

John zu Alice. Möchtisch on es Glas? 

Alice I ha überhoupt nid im Sinn z hürate! 

John Aber das seit doch niemer! Han i öppis vo Hürate 

gseit? 

Helen Nei, das het er nid. 

Thomas Stimmt. 

John Das muess es Missverständnis sy. Sorry! 

Helen weinerlich. U i ha mi so gfröit. 

 John bietet Thomas etwas zu trinken an. 

Thomas nimmt sich ein Glas. Wenn es Chind erwartisch, de 

muess ghüratet wärde! 

Helen erfreut. Du bisch schwanger?! 

Alice Was? Nei! 

Helen Aber du wettsch gärn Chind? 

John Sie möcht drü. 

Alice Das geit itz z wyt! 

John Das hesch doch du mir sälber gseit a dr Funkusstellig. 

Alice Wältusstellig! 

Es klingelt. 

Helen Das isch sicher d Ashley! 

Thomas ahnt Ärger. I däm Fall: Gsundheit. 

Helen Ah ja, myni Tablette. 

Alice ins Off. Alfred, es isch scho guet, i tue d Tür uuf! Ab. 

 Helen nimmt ihre Tabletten ein. 

Thomas I bi gspannt, was d Ashley zu all däm seit. 
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Helen Sie wird sech sicher fröie. Drü Chind! Wäge mir 

müesse sie nid hürate. Houptsach, sie sy glücklech. Zu 

John. Syd Dihr bürgerlech oder adelig? 

John Sehr bürgerlech! 

Helen Das isch doch so romantisch. 

Thomas Dänk doch mal a d Familieehr. 

Helen Das isch mir doch Wurscht. Myr Änkelin söll's guet 

gah! 

Alice kommt zurück. Tante Ashley chunt sofort. Zu John. I 

muess mit dir rede. Sofort! 

John We Dihr mi entschuldiget. 

Helen Aber gärn. 

 Alice und John ab. Ashley tritt auf. 

Thomas Grüess di, Schwöschter. Hilft ihr aus dem Mantel. 

Helen Ashley! Es git herrlechi Nöjikeite! 

Ashley Nöjikeite sy nie guet. Zu Thomas. Danke Thomas. 

Helen D Alice wott zwar nid hürate, aber derfür drü Chind! 

Ashley Was söll dä Blödsinn? Hesch dyni Tablette nid gno? 

Helen beleidigt. Han i, grad vori. 

Ashley Was isch hie los? Warum das Familieträffe? 

Thomas D Alice het öpper mitbracht. 

Helen E Ma! 

Ashley Was für ne Ma? 

Thomas We de mi fragsch, er het no nie e Smoking treit. 

Ashley Öppen e Bürgerleche? 

Helen Was isch da derby? Er isch sehr nätt! 

Thomas I trouen ihm nid übere Wäg. Wahrschynlech isch er 

nume hinder em Gäld här. 

 Claire erscheint mit einem Begrüssungstrunk. 

Claire Willkomme, Lady Winston, darf i öich öppis... 

Ashley unwirsch. Nei! Wo isch d Elizabeth? 

Claire Sie isch e chly gah ablige. 
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Ashley Aha. E Migräneafall. 

Thomas Darf nech der Mantel mitgä? 

Claire Aber sicher. Thomas reicht Ashleys Mantel an Claire. 

Diese geht wieder ab. 

Ashley Was seit d Elizabeth derzue? 

Thomas I ha no nid mit ere gredt. 

Helen Das wird en Überraschig! 

Thomas Wenn i das richtig ha verstande, so wei die zwöi nid 

hürate. 

Ashley Das wird ja immer schlimmer. 

Helen verwirrt. Sölle sie itz hürate oder nid? 

Ashley Sie söll eine hürate, wo guet für d Familie isch. 

Helen My Säge het sie. 

Ashley Rueh! Ihri letschti Hochzyt hei mir schliesslech o 

arrangiert. Zum Wohl vor Familie. 

 Alice erscheint. Im Schlepptau ein demütiger 

Detektiv mit gesenktem Blick. 

Alice traut ihren Ohren kaum. Chöntsch das wiederhole, 

Tante Ashley? 

Ashley Bitte. Die Dinnerparty, wo du der Sir Robert hesch 

glehrt kenne, isch doch ke Zuefall gsi. D Elizabeth un 

ig hei lang nach em Richtige für di gsuecht. 

Alice Was seisch du da? Der Robert han i mir usgsuecht!! 

Ashley Genau das hesch o sölle dänke. D Familie Sutherland 

isch e gueti Party gsi. 

John Wenn i o mal öppis... 

Alice Du haltisch ds Mul! John gibt sofort klein bei. 

Ashley E Bürgerleche wird nid ghüratet. U de so churz nach 

Roberts Tod. Du söttsch di schäme! 

Alice I la mir doch nid la vorschrybe, wän i darf hürate. I bi 

en erwachseni Frou! 

Ashley Was würde dyni Eltere derzue säge? Sie würde sech im 

Grab umdrähje! 
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Alice La Vatter u Mueter us em Spiel. Das hesch doch eifach 

erfunde, wil de yversüchtig bisch! I säge nume: 

Venezuela! 

Ashley I möcht zu däm Thema nüt meh ghöre! 

Thomas Alice! Itz ryss di zäme! Mir machen üs doch nume 

Sorge um di! 

Alice Um mi muess sech niemer Sorge mache. I cha guet 

ellei uf mi ufpasse! 

Ashley Wosch üs dy „Bekanntschaft“ nid vorstelle? 

Alice trotzig. Das isch dr Herr Anthony Wellington – Kurze 

Pause. …my Verlobt! 

 John ist total überrascht. Thomas und Ashley sind 

schockiert, Tante Helen freut sich. Alle Figuren 

frieren ein. 

 

Erzählstimme Da bin i also glandet, im Smoking, uf em Landsitz vo 

re stinkryche Amerikaner-Familie u bi mit ere super-

schöne Erbtochter verlobt gsi. I cha nume säge: bravo 

John. Das isch der absolut Höhepunkt gsi i mym Läbe. 

Es Superfeeling. Itz hätt mi d Olivia sölle gseh! Oder 

myni Ex. Oder myni Ex-Ex. Klar han i gwüsst, dass mi 

d Alice nume us Trotz zu ihrem Verlobte gmacht het. 

Sie bruucht mi nume, für ihrer Monschter-Tante eis 

uszwüsche. Söll sie doch – i bi bländend druf! 

 Die Schauspieler bewegen sich wieder. 

Helen weint. I fröie mi ja so! 

Thomas I ha gmeint, Dihr wöllet nid hürate? 

Alice Er het mer grad e Hüratsatrag gmacht. John nickt 

heftig, aber es sieht nicht sehr glaubwürdig aus. Alice 

nimmt seine Hand. 

Helen Wie romantisch! 

Ashley Das isch e Skandal! 

Elizabeth tritt auf. 

Elizabeth E Skandal? Was isch hie los? 
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Helen erfreut. Elizabeth! Isch dys Buchweh wäg? 

Elizabeth Rueh! Alice, wosch mir dy Begleiter nid vorstelle? 

Alice Das isch dr Herr Anthony Wellington. 

Thomas Ihre Verlobt! 

 John geht zu Elizabeth und deutet einen Handkuss 

an. 

John Sehr erfröit, öji Bekanntschaft z mache! 

Elizabeth ruhig und höflich. Willkomme. Alice, stimmt das mit 

der Verlobig? 

Alice Ja, u i bestimme sälber, wän i hürate. Das isch so sicher 

wie dr Zeppelin! 

Helen My Säge het sie! 

Elizabeth Rueh! Heit Dihr e Stammboum? 

John Ig? 

Elizabeth Trageter e Titel? 

John So öppis wien e Doktor oder so? Nei. 

Elizabeth Syt wenn syd dihr verlobt? 

John Syt ungefähr.... füf Minute. 

Elizabeth Sägeter füf Minute? 

John Ja. 

Elizabeth zu Alice. Was söll dä Gspass? 

Alice Das isch ke Gspass! 

Elizabeth zu John. Isch das e Verlobigsring a öiem Finger? 

John Dä? Chöit dänke, dä isch no vo myr Ex-Frou. 

Irgendwie ha mi dra gwöhnt. 

Ashley E Skandal! 

Elizabeth Syt Dihr gschide? 

John Zwöi Mal. 

Ashley Eifach ungloublech! 

Elizabeth Rueh! I biete nech 3000 Dollar, we Dihr die Verlobig 

uflöset. 
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John Ok! 

Alice Was? Nei! 

John Aber das sy 3000 Dollar!! 

Alice Halt ds Muul! Zu Elizabeth. Dys Benäh isch... 

uverschämt. Was bildisch du dir y? 

John Aber du muesch zuegä, das Agebot isch doch... 

Alice Bis still! 

John Ja, Schatz. 

Elizabeth Du weisch, dass d Familieehr über allem steit! Üse 

Stammboum geit Jahrhunderti zrügg! 

Alice Das intressiert mi nid! Dihr chöit mi doch nid wie ne 

Chueh verschachere! 

John zu sich. 3000 Dollar... 

Elizabeth No nie het üsi Linie i ne unteri Schicht abe ghüratet! 

Helen Doch! D Ashley. Ömel fasch. Heit dr’s scho vergässe? 

Venezuela! 

Ashley Das isch öppis ganz anders gsi. Das cha me überhoupt 

nid verglyche u ghört nid hiehäre! 

Elizabeth Das isch e Usrütscher gsi, wo mir alli druus chöi lehre. 

Alice, mir wei di doch nume schütze. Grad wil dr 

Ashley dä furchtbar Fauxpas passiert isch. Mir meine’s 

doch nume guet! 

Alice D Tante Ashley isch uf ene Hüratsschwindler ynegheit! 

Dr John isch... anders. 

Elizabeth John? 

Alice I meine dr Anthony. 

Elizabeth Dihr gseht uus, als hättet Dr z erschte Mal e Smoking 

a. Was syd Dr vo Bruef? 

John Scotland Yard. Das heisst, i han e Bekannte by 

Scotland Yard, houptprueflech bin i... sälbständig... mit 

ere... chlyne Firma. 

Alice Er isch Privatdetektiv. Dr Bescht vo syr Zunft! 

Ashley entsetzt. E Polizischt? 
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Thomas Das het is grad no gfählt! 

Alice Dr Anthony het scho mänge berüehmte Fall glöst. In 

Europa isch er e Held. Sogar es Theaterstück handlet 

von ihm. John nickt wieder unglaubwürdig. 

Helen Wie romantisch. 

Elizabeth Rueh! E Privatdetektiv... Sie überlegt. Syg's wie’s 

wöll. Mir wärde Punkt sächsi diniere. Dr Alfred wird 

nech öji Zimmer zeige. Zeigt mit ihrem Stock auf 

Alice und John. Dihr zwöi schlafet i getrennte 

Zimmer! 

Alice Yverstande! 

John sanft protestierend. Aber Schatz! 

Alice zu John. Du bisch still! 

John Ja, Schatz. 

Elizabeth seufzt. Alice, es fallt mer sehr schwär aber i akzeptiere 

dyni Verlobig. Lö mir ds Füfi la grad sy. Ömel für e 

Momänt. 

Ashley Elizabeth! 

Thomas Was isch los mit dr? E Privatdetektiv i üsem 

Stammboum? 

Elizabeth Mir läbe i schwäre Zyte. Dihr wüsst, wien es ums 

Stahlwärk steit. Üsi finanzielli Lag isch sehr ärnscht. 

Ashley E Grund meh, dass d Alice ke Polizischt hüratet! 

Elizabeth I muess mi um viel wichtigi Sache kümmere. E 

zuesätzleche Familiestryt verlyde myni Närve nid. Im 

Momänt han i meh als gnue Sorge. I zieh mi itz bis zum 

Nachtässe i ds Zimmer zrügg. - Alfred!  

Alfred kommt dahergetrippelt. 

Alfred Ja, Madam? 

Elizabeth Zeiget de Herrschafte ihri Zimmer! 

Alfred D Zimmer. Sehr wohl. 

Elizabeth geht ab. 

Alfred Wenn i darf bitte. 



Als Leseprobe steht jeweils nur der halbe Text zur 
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